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ző Von der Ertz⸗
in einem neuen Hafen / oder Topf / oder
Tiegel / welcher wohl zugemacht / und ver
lutiret ſeyn muß / damil keine Luft weder
aug nod ) herein kan / und wañ es gefloſſen /
ſo thue es aus dem Feuer / und laß es kalt
werden / ſo coaguliret es ſich zu einem Stein /
oder Sal Alkali . Dieſes muß man in der

Wärme aufbehalten . Dieſes Fluſſes nihm
gleich ſo ſchwer / als des Ertzes . Dieſes iſt
ein Fluß zu allen Ertzen dienlich / und ſehr
guf ,

Num . IH ,

Das gemeine Saltz zu præpariren .

Ihm ſoviel Saltz / als du zurichten
wilſt gieſſe alten Urin darauf / in

welchen lebendiger Kalch einen Tag lang
eingeweichet geweſen / miſche alles wohl un⸗
tereinander / etlichemahl des Tags / und
laſſe es uͤber Nacht ruhen / fülrrire alles
durch einen Filtz / thue ſolches in eine glaſ⸗
ſirten Rein / ruͤhre es mit einem Spatul
fleißig um / und ſiede es auf ein Kohl⸗Feuer /
bis alles hart werde / dieſes pulveriſire /
und thue es in eine Ochſen - Blaſe / binde
fie oben wohl zu / ſodann thue ſie in einen
Keſſel mit warmen Waſſer , laſſe ſie ſo
lange darinnen / bis daß das Saltz gaͤntz⸗
lich zergangen / oder zu Waſſer ar aſſe
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laſſe es ſodann wiederum dergeſtalten ko⸗

chen / und das Waſſer verſieden / damit

es wie zuvor hart werde . Wiederhole

dieſe Arbeit / je ofters / je beſſer das Salg

wird .

Num , IV ,

Sal Armonicum zu præpariren .

Y Ihm 10 . Loth præparirtes Saltz /

&/gieſſe darauf warmen Urin eines ge⸗

funden Mannes . NB . Je mehr dieſer

Menſch Wein getruncken / je beſſer iſt der

Urin . Laſſe das Saltz in demſelben zer⸗

gehen / und ſich auf den Boden feken / laſſe
es ſodann durch einen Filtz in einen groſſen

Keſſel gehen thue darzu Kuͤhnruß r. Loth .

NB . den beffen hierzu findet man in Denen

Becker - Oefen . Laſſe alles wohl zuſam⸗
men ſieden / bis es dick/ und trucken iſt /

gieſſe ſodann wiederum Manns ⸗Urin dar⸗

auf / und laffe ſelbigen wiederum gaͤntzlich
einkochen / wiederhohle dieſes ſo oft / bis

12 . Maaß Urin verſotten ſind . Man muß
aber wohl Achtung geben / daß der Urin

im ſieden nicht allzu hoch ſteige / oder gar

heraus lauffe .
Dieſes zu verhindern / wann man ſiehet /

daß der lirin uͤber⸗oder heraus lauffen will /
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